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Datenschutzhinweis 

Information zur Umsetzung der datenschutzrechtlichen Vorgaben der Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) durch die Anstalt des öffent-

lichen Rechts Forst Baden-Württemberg (ForstBW) bei Holzverkäufen. 

 

Die Anstalt des öffentlichen Rechts Forst Baden-Württemberg (ForstBW) verarbeitet im Rahmen des Abschlusses, der Abwicklung und der Erfüllung 

von Holzverkaufs- und Holzlagerungsverträgen sowie bei der Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen personenbezogene Daten. Mit diesem Da-

tenschutzhinweis möchten wir Sie über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten informieren. 

 

 

1. Wer ist verantwortlich für die Datenverarbeitung?  

Anstalt des öffentlichen Rechts Forst Baden-Württemberg 

(ForstBW) 

Im Schloss 5 

72074 Tübingen-Bebenhausen 

Telefon: 07071-7543200  

E-Mail: betriebsleitung@forstbw.de 

 

2. Wie sind die Kontaktdaten des Datenschutzbeauftrag-

ten? 

Unseren Beauftragten für den Datenschutz – Herrn Holger 

Zürn, audius GmbH – erreichen Sie über die folgende E-

Mail-Adresse: datenschutz@forstbw.de 

 

3. Zweck und Rechtsgrundlagen der Verarbeitung 

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten im Einklang 

mit den Bestimmungen der Datenschutzgrundverordnung 

(DSGVO) und des Landesdatenschutzgesetzes Baden-Würt-

temberg (LDSG BW). Eine Verarbeitung Ihrer Daten erfolgt, 

soweit dies für die Abschluss eines Vertrages, für dessen 

Durchführung, Erfüllung oder zur Durchführung vorvertragli-

cher Maßnahmen erforderlich ist.  

Rechtsgrundlage für die Verarbeitung Ihrer personenbezoge-

nen Daten für die Erfüllung eines Vertrages oder zur Durch-

führung vorvertraglicher Maßnahmen ist Art. 6 Abs. 1 lit. b 

DSGVO sowie § 4 LDSG. 

Sofern erforderlich und gesetzlich zulässig, verarbeiten wir 

Ihre Daten über die eigentlichen Vertragszwecke hinaus zur 

Erfüllung rechtlicher Verpflichtungen gemäß Art.6 Abs.1 lit. c 

DSGVO sowie gegebenenfalls für die Wahrnehmung von Auf-

gaben, die im öffentlichen Interesse liegen (Art. 6 Abs.1 lit. e 

DSGVO) bzw. zur Wahrung unserer berechtigten Interessen 

(Art.6 Abs.1 lit. f DSGVO). 

 

4. Kategorien personenbezogener Daten 

Wir verarbeiten die Daten, die mit dem Vertrag bzw. den vor-

vertraglichen Maßnahmen in Zusammenhang stehen und 

uns von Ihnen zur Verfügung gestellt werden. Das sind ins-

besondere allgemeine Daten zu Ihrer Person bzw. Personen 

Ihres Unternehmens (z.B. Name, Anschrift, Kontaktdaten) 

sowie ggf. weitere Daten, die Sie uns im Rahmen bzw. im 

Zusammenhang mit der Abwicklung des Vertragsverhältnis-

ses übermitteln (ggfs. Zahlungsdaten). 

 

5. Quellen der Daten 

Wir verarbeiten personenbezogene Daten, die wir im Rah-

men der Kontaktaufnahme bzw. der Begründung eines Ver-

tragsverhältnisses, im Rahmen vorvertraglicher Maßnahmen 

oder während der Abwicklung des Vertragsverhältnisses von 

Ihnen erhalten bzw. die Sie in unseren (Online)Formularen 

oder Musterverträgen angeben.  

 

6. Empfänger der Daten 

Wir geben Ihre personenbezogenen Daten innerhalb der An-

stalt des öffentlichen Rechts Forst Baden-Württemberg aus-

schließlich an die Betriebsteile, Betriebseinheiten und Perso-

nen weiter, die Ihre Daten zur Erfüllung der vertraglichen 

und gesetzlichen Pflichten oder für die Wahrnehmung von 

Aufgaben, die im öffentlichen Interesse liegen bzw. zur Um-

setzung unserer berechtigten Interessen benötigen.  

Teilweise bedienen wir uns zur Verarbeitung Ihrer personen-

bezogenen Daten externer Dienstleister im Rahmen einer 

Auftragsdatenverarbeitung nach Art. 28 DSGVO (z.B. im Be-

reich IT-Dienstleistungen, Mahnwesen, Aktenvernichtung). 

Empfänger Ihrer Daten ist zum Beispiel ggf. die Landesober-

kasse des Landes Baden-Württemberg, die das Mahnwesen 

einschließlich des Betreibens etwaiger Forderungen in unse-

rem Auftrag ausführt. Erfolgt eine Auftragsdatenverarbei-

tung, stellen wir sicher, dass die Verarbeitung von personen-

bezogenen Daten im Einklang mit den Bestimmungen der 

DSGVO erfolgt.  

Eine Weitergabe Ihrer Daten Dritte außerhalb der Anstalt des 

öffentlichen Rechts Forst Baden-Württemberg erfolgt ansons-

ten nur dann, wenn dies gesetzlich zugelassen bzw. vorge-

schrieben ist, die Weitergabe zur Abwicklung und somit zur 

Erfüllung des Vertrages oder, auf Ihren Antrag hin, zur Durch-

führung von vorvertraglichen Maßnahmen erforderlich ist, Sie 

uns eine entsprechende Einwilligung erteilt haben oder wir 

zur Erteilung einer Auskunft berechtigt sind. 

 



 

Datenschutzhinweis Holzverkauf V1.01 

 

7. Übermittlung in ein Drittland 

Eine Übermittlung in ein Drittland ist nicht beabsichtigt.  

 

8. Dauer der Datenspeicherung 

Soweit erforderlich verarbeiten und speichern wir Ihre perso-

nenbezogenen Daten für die Dauer der Vertragsbeziehung 

bzw. Vertragsanbahnung und -abwicklung. Darüber hinaus 

werden Ihre personenbezogenen Daten gespeichert, so-

lange wir dazu gesetzlich verpflichtet sind.  

 

Dies ergibt sich regelmäßig durch rechtliche Nachweis- und 

Aufbewahrungspflichten, die unter anderem im Handelsge-

setzbuch und der Abgabenordnung geregelt sind. Die Spei-

cherfristen betragen danach bis zu zehn Jahre. Außerdem 

kann es vorkommen, dass personenbezogene Daten für die 

Zeit aufbewahrt werden, in der Ansprüche gegen uns geltend 

gemacht werden können (gesetzliche Verjährungsfrist von 

drei oder bis zu dreißig Jahren). 

 

9. Ihre Rechte 

Sie - als betroffene Person - können unter der o.g. Adresse 

Auskunft über die zu Ihrer Person gespeicherten Daten ver-

langen (Art. 15 DS-GVO). Darüber hinaus können Sie unter 

bestimmten Voraussetzungen die Berichtigung (Art 16 DS-

GVO) oder die Löschung (Art. 17 DS-GVO) Ihrer Daten ver-

langen. Ihnen kann weiterhin ein Recht auf Einschränkung 

der Verarbeitung Ihrer Daten (Art. 18 DS-GVO) sowie ein 

Recht auf Herausgabe der von Ihnen bereitgestellten Daten 

(Art. 20 DS-GVO) in einem strukturierten, gängigen und ma-

schinenlesbaren Format zustehen. 

In einigen Fällen gilt, dass das Recht nicht in Anspruch ge-

nommen werden kann oder darf. Sofern dies gesetzlich unzu-

lässig ist, teilen wir Ihnen den Grund für die Verweigerung mit.  

 

Recht auf Widerspruch 

Soweit Ihre personenbezogenen Daten auf Grundlage von 

Art. 6 Abs. 1 lit. e oder f DSGVO verarbeiten werden, haben 

Sie das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen 

Situation ergeben, jederzeit der Verarbeitung der Sie betref-

fenden Daten zu widersprechen. Wir verarbeiten diese Daten 

dann nicht mehr, es sei denn, wir können zwingende schutz-

würdige Gründe für die Verarbeitung nachweisen. Diese müs-

sen Ihre Interessen, Rechte und Freiheiten überwiegen, oder 

die Verarbeitung muss der Geltendmachung, Ausübung oder 

Verteidigung von Rechtsansprüchen dienen. Der Wider-

spruch ist an die für die Datenverarbeitung verantwortliche 

Stelle (siehe Ziff. 1) zu richten. 

 

Recht auf Widerruf 

Werden Ihre personenbezogenen Daten auf der Grundlage 

einer Einwilligung verarbeitet, haben Sie das Recht, diese 

Einwilligung mit Wirkung für die Zukunft zu widerrufen. Die 

Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Wider-

ruf erfolgten Verarbeitung bleibt von dem Widerruf unberührt. 

Der Widerruf ist an die für die Datenverarbeitung verantwort-

liche Stelle (siehe Ziff. 1) zu richten. 

 

Jede betroffene Person kann sich unbeschadet anderweitiger 

Rechtsbehelfe mit einer Beschwerde an den Landesbeauf-

tragten für den Datenschutz und die Informationsfreiheit wen-

den, wenn sie der Auffassung ist, dass die Auskunft gebende 

Stelle ihren Pflichten nicht oder nicht in vollem Umfang nach-

gekommen ist. 

 

Landesbeauftragter für den Datenschutz und die Informati-

onsfreiheit  

Baden-Württemberg (LfDI BW) 

Königstraße 10 a 

70173 Stuttgart 

Telefon: 0711 - 61 55 41 – 0 

Telefax: 0711 - 61 55 41 – 15 

https://www.baden-wuerttemberg.datenschutz.de/ 

 

10. Erforderlichkeit der Bereitstellung personenbezogener 

Daten 

Die Bereitstellung Ihrer personenbezogenen Daten für die 

Entscheidung über einen Vertragsabschluss, die Vertragser-

füllung oder zur Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen 

erfolgt freiwillig. Wir können eine Entscheidung über einen 

Vertragsschluss jedoch nur treffen, sofern Sie die personen-

bezogenen Daten angeben, die für den Vertragsschluss, die 

Vertragserfüllung bzw. die vorvertraglichen Maßnahmen er-

forderlich sind. 

 

11. Automatisierte Entscheidungsfindung 

Zur Begründung, Erfüllung oder Durchführung der Ge-

schäftsbeziehung sowie für vorvertragliche Maßnahmen nut-

zen wir grundsätzlich keine vollautomatisierte Entschei-

dungsfindung gemäß Art. 22 DSGVO. Sollten wir diese Ver-

fahren in Einzelfällen einsetzen, werden wir Sie hierüber ge-

sondert informieren bzw. Ihre Einwilligung einholen, sofern 

dies gesetzlich vorgegeben ist. 


